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Die Musikschule „Clave de Sur“ befindet 
sich im Zentrum des Guasmo Sur, einem 
sozialen Brennpunkt Guayaquils.
Rund 800.000 der insgesamt etwa 2 Millio-
nen Einwohner leben hier unter einfachen, 
infrastrukturellen Bedingungen. Das sozia-
le Umfeld und der Alltag der SchülerInnen 
ist geprägt von dem Einfluss meist krimi-
nell organisierter Banden, die das Leben 
auf der Straße durch Waffengewalt und 

Drogenhandel massiv beeinflussen.
Viele der Kinder und Jugendlichen besu-
chen aus Geldmangel keine Schule und 
nur wenige haben die Möglichkeit, eine 
Universität zu besuchen.

Lesen Sie mehr im Dossier auf unserer 
Internetseite unter
www.musikerohnegrenzen.de

Der Guasmo

können wir die Musikschule materiell und 
personell unterstützen und langfris�g ein 
eigenständiges Fortbestehen des Projektes 
sichern.

200 Euro monatlich sichern die Stelle 
der Musikschulleitung, die sich um einen 
reibungslosen Ablauf im Alltag bemüht 
und uns als feste/r AnsprechpartnerIn zur 
Verfügung steht.

160 Euro ermöglichen einem Schüler / 
einer Schülerin ein Jahr lang wöchentliche 
Unterrichtsstunden.

Mit 10 Euro monatlich können wir den 
Alltag bewäl�gen und z.B. eine Gitarre mit 
neuen Saiten bespannen, leere Drucker-
patronen durch volle ersetzen oder eine 
Trommel mit neuem Fell bestücken.

Wir sind ein vergleichsweise kleines 
Projekt und arbeiten auf ehrenamtlicher 
Basis. Jede Spende, ob einmalig oder re-
gelmäßig, kommt daher unmi�elbar der 
Projektarbeit zu Gute.

Spenden Sie oder
werden Sie Fördermitglied:

Zeigen Sie, dass Sie nicht nur finanziell mit 
im Boot sitzen!
Eine Fördermitgliedscha� beginnt für Sie 
bei nur 10 Euro / Jahr - für uns ein unbe-
zahlbarer Wert, denn das Projekt lebt von 
Ihrem Zuspruch und Ihrer Unterstützung! 

Alle weiteren Informa�onen zur Fördermit-
gliedscha� und das Antragsformular finden 
Sie im Internet unter
www.musikerohnegrenzen.de/mitglied-
scha�

Sie zögern? Sagen Sie uns warum! Wir 
freuen uns über eine Mail oder Ihren 
Anruf!

Übrigens: Wir freuen uns auch über Sach-
spenden! Geräte und spielbare Instrumen-
te, die ausrangiert im Keller verstauben, 
finden bei uns noch Verwendung!
Sprechen Sie uns einfach an!

Jeden, der wie „Musiker ohne Grenzen“ an die Kra� der Musik glaubt, die Menschen Lebensfreude,  
Gemeinscha�ssinn, Lebenskra� und Anerkennung schenkt, jeden, der einmal spüren will, was es 

wirklich heißt, dass Musik Grundnahrungsmi�el und nicht Sahnehäubchen ist, kann ich nur ermun-
tern, die Ini�a�ve zu unterstützen und vielleicht sogar eine Zeit dort vor Ort zu verbringen“

(Ulrich Rademacher, Direktor der Wes�ählischen Schule für Musik der Stadt Münster, nachdem er das Projekt besucht ha�e.)



Wir sind ein gemeinnütziger Jugendverband, der aus einem 

Zusammenschluss von MusikstudentInnen der HfMT Ham-

burg entstanden ist. Es ist unser Anliegen, dass:

• Kinder und Jugendliche aller Welt die Möglichkeit erhal-

ten, ein Musikinstrument zu erlernen und musikalisch ak�v 

zu sein

• interkulturelle Begegnungen sta�inden, bei denen Musik 

als universelle Sprache Verbindungen schafft

• ein Netzwerk zwischen Ins�tu�onen, Organisa�onen und 

Menschen entsteht, die auf musikalischer, pädagogischer 

oder interkultureller Ebene ak�v sind.

Seit 2005 arbeiten wir in Koopera�on mit 

der ecuadorianischen Organisa�on „Aso-

ciación Movimiento Mi Cometa“ an dem 

Au�au einer Musikschule in einem sozia-

len Brennpunkt in Guayaquil.

Wir unterstützen die Musikschule durch 

kon�nuierliche Geld- und Instrumenten-

spenden und Instrumetalunterricht, der 

es den Kindern und Jugendlichen aus dem 

Umfeld kostenfrei ermöglicht, ein Musik-

instrument zu erlernen und gemeinsam in 

Bands und Ensembles zu musizieren. Wir 

legen Wert darauf, die Entwicklung der 

Musikschule nachhal�g zu gestalten.

In diesem Zusammenhang bilden wir die 

MusikschülerInnen zu Mul�plikatorInnen 

aus, die ihr Wissen an neue SchülerInnen 

weitergeben. Dieses Arbeitskonzept hat 

die MusikschülerInnen in die Lage versetzt, 

eigenständig Zweigstellen der Musikschule 

in anderen Gebieten Ecuadors zu eröffnen.

Die Musikschule ist für die Kinder und 

Jugendlichen zentrale Anlaufstelle, um 

Freundscha�en zu knüpfen und Alterna�-

ven zu den o� kriminellen Freizeitbeschäf-

�gungen zu entwickeln.

Musiker ohne Grenzen ermöglicht einen 

“Musikalischen Freiwilligendienst”. In 

diesem Rahmen stellen MusikerInnen ihre 

Zeit und Kompetenz in den Bereichen Mu-

sikästhe�k, Musikpädagogik und Musik-

therapie zur Verfügung.

Neben dem musikalischen Schwerpunkt 

legen wir besonderen Wert auf Interkul-

turelles Lernen: Die MusikerInnen leben 

während des Aufenthaltes in Gas�amilien 

aus dem direkten Umfeld der Musikschule. 

Dadurch kann ein direkter und persönli-

cher Austausch sta�inden, der ein Leben 

und Erleben der fremden Kultur von innen 

heraus ermöglicht.

Sicher liegt der Charme und die Ressour-

ce dieses Projektes auch in der Tatsache, 

dass die Kollegen gleichzei�g Freunde, die 

Lehrer gleichzei�g Gastgeschwister und 

die Schüler gleichzei�g Beschützer, Gast-

geschwister und Freunde sind. Denn dies 

ermöglicht beidsei�ges Lernen und eine 

Begegnung auf Augenhöhe, was für uns 

eine der Grundvoraussetzungen für erfolg-

reiche Entwicklungszusammenarbeit ist.

Projektarbeit:   Magdalena Abrams

m.abrams@musikerohnegrenzen.de

Clave de Sur
Musikschule in Guayaquil, Ecuador

Musiker ohne Grenzen
Über uns

Musikalischer Freiwilligendienst
Mit Musiker ohne Grenzen nach Ecuador

Es ist unser Anliegen, dass (noch) mehr Musiker die 
Gelegenheit nutzen, Musik als universelle Sprache zu 

erleben, ihr Können an andere Menschen weiterzugeben 
und dabei gleichzei�g ihren (musikalischen / musikpäda-

gogischen) Erfahrungshorizont zu erweitern. 


